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Bestlbmt «
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BüreauS, in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .
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W 296 1 . Mittwoch , dm 18. Dezember 1895. 21. Jahrgang.
Hierzu ein 2 . Blatt.

Veutfcher » eich .
Berlin , 16 . Dezbr . Wie aus Friedrichsruh gemeldet

wird, traf der Kaiser heute Nachmittag 5 Uhr daselbst ein - der
Sonderzug hielt vor dem Schlosse. Fürst Bismarck , in der
Uniform und mit dem Helm seiner Kürassiere bedeckt, empfing in
Begleitung des Grafen Rantzau und des Professors Schweninger
Se . Mas . am Bahngleis , dankte Allerhöchstdemselben für die Ein¬
kehr in Friedrichsruh und geleitete dann den Kaiser nach Vor¬
stellung des Gefolges in das Schloß .

Potsdam , 16 . Dez . Die Königin von Sachsen stattete
gegen 4 >/j Uhr der Kaiserin im Neuen Palais einen Besuch ab.

Wandsbeck , 14 . Dez . Das Hannoversche Husaren -
Regiment Nr . 15 beging gestern seine Erinnerungsfeier an den
Krieg 1870/71 .

Stuttgart , 14 . Dez . Bei der gestrigen Reichstagsersatz¬
wahl im 15 . württembergischen Wahlkreise erhielt Gröber (Cen¬
trum) 10 209, Schmidt (Deutschparteiler ) 2239 , Quidde (Volks¬
parteiler ) 3275 , Kloß (Socialdemokrat ) 128 Stimmen .

Deutscher Reichstag .
Berlin , 16 . Dez . Nachdem der Reichstag einen Antrag

wegen Einstellung des Strafverfahrens gegen den Abg . Lütgenau
angenommen hatte , begann endlich die erste Berathung der Vor¬
lage über die Handwerkskammern , die schon seit mehreren Tagen
auf der Tagesordnung steht. Staatssecretär v . Boetticher leitete
die Debatte ein und machte den vergeblichen Versuch, die Vorlage
zu empfehlen und alle Gerüchte wegen der Meinungsverschiedenheit
mit Herrn v . Berlepsch aus !«r Welt zu schaffen , aber alle Redner-
aller Parteien erklärten die Vorlage für unannehmbar , und zwar
die Abgg. Hitze und Marke (Centrum ) , Gamp (Reichsp .) , Hcyl
(nationallib .) , Jacobskötter (deutschcons .) , Jskraut (Antis .) , und
von Wolszlcgier (Pole ) , weil sie nicht genug biete, die Abgg.
Reißhaus (Soc .) und Fischbeck (freis. Volksp .) aus principiclicn
Gründen . Morgen wird die Debatte fortgesetzt.

zu den Helgen , wo der Kiel gestreckt ist sür den neuen Lloyd
Vampfcr , einen Doppelschraubcndampfer von 580 Fuß Länge
Neben demselben befinden sich drei andere Schiffe im Bau und
ein Schiff, welches zum Ablauf fertig ist . Von hier aus kehrte
der Kaiser über die erste fertige Section des neuen Schwimm
docks zu dem Landungsponton zurück . Se . Majestät sprach seine
hohe Befriedigung über die Anlage aus . Um 1 Uhr erfolgte die
Rückkehr nach Altona .

— Kiel, 16 . Dez . Der Kreuzer 2 . Klasse „ Kaiserin Au¬
gustes gebt am Freitag na ) Wilhelmshaven .

— Nelvyork, 14 . D - . Das amerikanische Marineamt ist
auf Grund cingebender, a - L -. mischer Berichte von der in den
letzten Jahren bei allen großen Seemächten herrschenden Vor
liebe für Kreuzer abgekommen und wirv wieder große Schlacht
schiffe bauen . Der nach Ostasien zum Studium des chinesisch
japanischen Seekriegs entsandte amerikanische Offizier hat näm¬
lich berichtet, daß die Niederlage der großen, chinesischen Schlacht
schiffe darauf zurückzuführen sei , daß die letzteren weder ge
nügcnde Bemannung noch ausreichende Munition hatten . Die
Ueberlegenhcit der Kreuzer sei also gar noch nicht erwiesen.

Ausland .
London , 16 . Dezember . Die „Times " meldet aus New

Uork : Die amerikanische Agitationsreise Ahlwardts ist ein gänz¬
liches Masco . Die gesammte New - Iorker Presse sprach sich
gegen ihn aus und machte sich über ihn lustig . Er kündigte
eine Versammlung in „Coopers Union Hall " an , die 2000
Personen faßt : Nur 200 Personen waren erschienen , davon bei¬
nahe die Hälfte Polizisten , die schließlich den Saal räumen lassen
mußten . Man hörte Ahlwardt überhaupt nicht an , sondern
warf nach ihm mit faulen Eiern .

Konstantinopel , 16 . Dez . Das zweite russische Kriegs -
chiff ist hier eingetroffen.

Marine .
8 Wilhelmshaven , 17 . Dez. Urlaub habe» angetreten : Koro
Derzewski auf 45 Tage nach Berlin , Kapt .-Lt . Jacobs auf 4 Wochen

ebenfalls nach Berlin . Korv.-Kapt . Friedrich hat nach Außerdienststellung
S . M . S . „Jagd " einen Urlaub bis zum Beginn des Stabsoffizier -Kursus
m Bord S . M . S . „Mars " ev . bis zur Dauer von 30 Tagen innerhalb
der Grenzen des deutschen Reiches erhalten. — Nach Außerdienststellung
S . M . S . „Jagd " übernimmt Ass .-Arzt 1 . Kl. Schneider den Revierdienst
bei der 1 . Abth. II . Matr .-Div . und bis zur Rückkehr des beurlaubten
Ass.-Arztes Bütow bei der 2. Abth. II . Matr .-Div . — Briefs , für S . M .
Torpbt . „8 15" (Stammboot der VI . Torpbts .-Res .-Div ) , Kommando der
II . Torpbts .-Div . und Stammboot S . M . Torp .-Divbt . „0 8"

, S . M .
Torpbte. „8 67, 69, 70 , 71 , 72 und 73" sind dis auf Weiteres nach Wil¬
helmshaven zu dirigiren.

— Hamburg , 16 . Dezbr . Zum Aufenthalt des Kaisers
in Altona wird noch des Näheren dorther gemeldet : Als der
Kaiser, der die Admiralsuniform trug , eingetroffen war ) brach
die zahllose Volksmenge in brausende Hochrufe aus . Gegen 114/ ,
Ihr bestieg Se . Majestät am Altonaer Quai mit dem Grasen
Waldersee, dem Admiral Knorr und mehreren Herren des Ge
olges die Salonpinaffe, ' das übrige Gefolge nahm in einer
zweiten Pinaffe Platz . Se . M . führte während der Fahrt , die
langsam ostwärts ging, ein lebhaftes Gespräch mit der Umgebung
und besichtigte aufmerksam die Nordufer . Die ganze Gegend
war Prächtig mit Flaggen geschmückt. Nach kurzer Fahrt legten
die Pinassen an der großartigen Festschmuck tragenden Werst
von Blohm u . Voß an . Die Ankunft dort erfolgte um halb 12
Uhr. Se . M . begrüßte die Herren Blohm und Voß auf das
huldvollste in dem auf dem Landungssteg errichteten Zelte und
wurde von den zahlriich anwesenden Werftbeamten und Ham¬
burger Gästen mit lebhaften Hurrahrufen begrüßt . Se . Maj .
degab sich sofort zum „König Wilhelm " . Auf dem ganzen
Wege bildeten Arbeiter mit ihren Frauen und Kindern Spalicr
und begrüßten den Kaiser mit enthusiastischen Hochrufen. An
der Treppe zu dem „König Wilhelm " wurde Se . M . von dem
Marinebauinspektor Plate und dem Baumeister Schirmer empfangen,
nahm den ausführlichen Rapport über den Stand der Arbeiten
entgegen , ließ sich durch das Schiff führen und besichtigte alle
Einzelheiten eingehend. Sodann folgte ein Rundgang durch die
Werft, die Tischlerei, die Sägerei und die Kesselschmiede .
Die neue, im Bau befindliche Dockanlage wurde eingehend
besichtigt , ebenso die im Schwimmdock befindlichen Schisse.
Alsdann begab sich der Kaiser durch die Maschinenfabrik zur
Besichtigung des 6000 Tons fassenden Dampfers „Senta " der

Kingfln - Linie , des neuesten , fertigen Schiffes der Werft , und
von dort zu dem Verwaltungsgebäude , in welchem die Pläne
und Modelle eingehend besichtigt wurden . Endlich ging Se .
Majestät durch die Schiffsbauhalle und das Materiallager

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 17 . Dez . Das Panzerschiff IV . Klasse

„Bcowulf " ist gestern Nachmittag 2 >/ ^ Uhr zur Vornahme von
Ucbungen in See gegangen . — „Beowulf " wird demnächst auch
auf die Weist holen und mit den Jnstandsetzungsarbeiten beginnen

8 Wilhelmshaven , 17 . Dezbr . Der am Sonnabend
hier eingetroffene Aviso „Hela " soll nach Außerdienststellung S
M . S . „Geier " mit dessen Besatzung zur Vornahme der vor
geschriebenen Probefahrten in Dienst gestellt werden . — Zur Zeit
befindet sich an Bord noch Civilpersonal , nur hat Maschinen-
Unter -Ingenieur Hoffmann die Ueberfahrt hierher mitgemacht.
Der genannte Ingenieur war bisher zur Information in Bremen
kommandirt

8 Wilhelmshave « , 17 . Dez . Morgen stellen S .
Aviso „Pfeil " , Kommandant Korv .-Kapt . von Usedom und am
19 . ds . Mts . S . M . Aviso „Jagd " , Kommandant Korv .
Kapt . Friedrich auf der hiesigen Merft außer Dienst .

8 Wilhelmshaven , 17 . Dez . S . M . Torpedoboote „8 2
4 und 23" haben gestern Morgen 9 Uhr als Schulschiffe in
Dienst gestellt. — Kommandanten sind die Lieutenants zur See
Back („8 23" ), von Lengerke („8 4" ) und Gudewill ( „8 2 ")
— S . M . Torpedo -Div . - Boot „O 9 " kehrte gestern Nachmittag
3 .Uhr hierher zurück .

8 Wilhelmshaven , 17 . Dez . S . M . Tpbt . S . 66
Kommandant Kapt .-Lieut . Ritter ist behufs Außerdienstellung
hier eingetroffen.

8 Wilhelmshaven , 17 . Dezbr . Heute Morgen 10 Uhr
wurden die Rekruten der I . Division des Manövergeschwaders
in der Elisabethkirche Hierselbst vereidigt .

8 Wilhelmshaven , 17 . Dez . Zur Beachtung bei Nach¬
sendungen von Marine - und Messegütern wird darauf auf¬
merksam gemacht, daß ein direkter Frachtgut -Verkehr von der
hiesigen Eisenbahnstation nach Konstantinopel , Galata und anderen
Häfen der Levante und des schwarzen Meeres besteht. Der
Tarif für diesen Verkehr, welcher auch die Beförderungs -Be¬
stimmungen enthält , ist zum Preise von 0,50 Mk . das Stück
bei der hiesigen Güterabfertigungsstelle erhältlich .

- j- Wilhelmshaven , 17 . Dez . In diesen Tagen war
Herr Oberkontroleur Striepling auS Oldenburg behufs einer
unerwarteten Revision der hiesigen Stationskasse anwesend,
welche in allen Beziehungen äußerst befriedigend verlies . In
dem steigenden Güter - und Personenverkehr macht sich bereits
das Nahen des Festes bemerkbar. Ueber 800 Militärpersoncn
haben bereits Festurlaub angetreten .

Wilhelmshaven , 17 . Dez . Heute Morgen machte der
Feldwebel S . von der II . Matrosendivision in der Kaserne
einen Selbstmordversuch . S . wurde schwerverletzt dem Lazareth
zugeführt .

- j- Bavl , 17 - Dezbr . In der gestrigen Gemeinderaths
sitzung erstattete Herr Hug Namens der Kommission für Neu¬
ordnung des Feuerlöschwesens Bericht über den Stand der An¬
gelegenheit. Aus dem Bericht geht hervor , daß sämmtliche Uten¬
silien mit Ausnahme der Leitern und der großen Spritze abge-
genommen sind . Die Frage , ob man sich behufs Anschaffung
einer neuen Spritze an eine andere Firma wenden wolle wurde
verneint und beschlossen, Herrn Fabrikant Müller in Oldenburg
zur Lieferung einer großen Spritze , welche den gestellten An¬
forderungen genügt , eine Frist bis zum 15 . Januar 1896 zu
gewähren . Diese Spritze soll eine Strahlweite von etwa 35 in
und eine Strahlhöhe von etwa 25 nr erhalten . Die Kommission
hat gleichzeitig ein Statut ausgearbeitet , welches vorgelesen und
mit einigen Abänderungsvorschlägen des Herrn Gemeindevor -
tehers in erster Lesung angenommen wird . Nach dem Entwurf
ind etwa 70 Mann zur freiwilligen Feuerwehr erforderlich,
die sich wie folgt vertheilen : 32 Mann für die Spritzenabtheilung ,
12 Mann für die Steigerabtheilung , 24 Mann für die Sicher¬
heitswache und 3 Hornisten . Die Feuerwehr wird in 2 Gruppen
eingetheilt . Die erste Gruppe setzt sich zusammen aus solchen
Gemeindeeingesessenen, welche ihrem Beruf in der Gemeinde nach -
gehen , die zweite wird gebildet aus Werftbeamten und Werft¬
arbeitern . Das Oberkommando der Wehr führt ein Brand¬
major . Requirirungen von Auswärts soll im Allgemeinen nur
dann Folge gegeben werden, wenn sich die betroffene Korpo¬
ration zur Tragung der Kosten für Vorspann , sür entstandene
Beschädigungen der Spritzen mit Zubehör , der Kleider und Ent -

la . rdigung sür ausgefallenen Arbeitslohn verpflichten. — Bezüg¬
lich des Rathhausbaues wird beschlossen, zur Bestreitung der
Kosten desselben eine Nachanleihe bis 10000 Mk . aufzunehmen.
Dieselbe wird in 30 Jahren in gleichen Raten vom 1 . Novbr .
1896 abgetragen , und soll bei dev Oldenburgischen Spar - und
Lcihbank oder der Oldenburgischen Versicherungsanstalt ausge¬
nommen werden . Der Bau kostet im Ganzen 47 973 Mk . —
Ueber ein seitens der Armenkommisstongestelltes Gesuch betr . Nieder¬
schlagung eines Betrages von 84,07 Mk . wird zur Tagesordnung
übergegangen . Es erfolgt dann die Prüfung einer Beschwerde,
Entwässerung der Petcrstraße betreffend. Die Kommission für
Wegeangelegenheit hat sich mit der Angelegenheit auch bereits
beschäftigt und ist zu der Ansicht gekommen , daß die Uebelstände
beseitigt wären , wenn die Rinnen und Schlammkasten sich in
Ordnung befänden und eine Entwässerungsanlage zwischen den
Grundstücken des Herrn Kuck und Sieberns angelegt würde .
Dieselbe Ansicht vertreten in ihren Berichten der Herr Bez . -Vorst .
Jürgens und der techn . Beirath des Gmde .-Vorft ., Hr . Maurermstr .
Schultz . Die Wegecommission wird mit der Herstellung einer
ordnungsmäßigen Entwässerungsanlage beauftragt . Derselben
Commission wird die Angelegenheit der Entwässerung der ver¬
längertest Ostfriesenstraße übertragen . Dann kommt zur Ver¬
handlung eine Sache , welche von großer Bedeutung für Bant
und Wilhelmshaven ist. Es besteht nämlich die Vorschrift, daß
alles von Bant nach Wilhelmshaven eingeführte Fleisch auch nach
voraufgegangener Untersuchung in Bant in Wilhelmshaven noch¬
mals untersucht werden muß . Herr Thierarzt Meyer aus Wil¬
helmshaven kommt jedoch zwecks Untersuchung des Fleisches zu
den Schlächtern der Gemeinde Bant , welche dann nach günstig
verlaufener Untersuchung das untersuchte Fleisch innerhalb der
uächstcn Tage nach Wilhelmshaven einführen dürfen . Aehnlich
verhält es sich mit dem von Wilhelmshaven nach Bant kommen¬
den Fleisch. Da dies Verfahren zu mancherlei Unzuträglichkeiten
geführt hat , wandte man sich an das Amt Jever und auch an
die preußische Behörde betr . Aufhebung der einschlägigen Vor¬
schriften . Da eine solche nicht zu erwirken war , beschloß der
Gemeinderath , Recurs bei den höheren Instanzen einzulegen.
Herr Thierarzt Meyer in Wilhelmshaven übt sein Amt in der
Gemeinde Bant unverändert weiter aus . Der Kirchenrath hat
beim Gcmeinderath die Bewilligung einer angemessenen Summe
für Herstellung einer Zuwegung zur Leichenhalle beantragt . Je¬
doch lehnt der Gemeinderath dies Gesuch ab und zwar mit der
Begründung , daß die Gemeinde der Kirchenvertretung durch un¬
entgeltliche Hergabe eines Sitzungssaales inkl. Heizung und Licht
für die Abhaltung der Kirchenrathssitzungen ein hinreichendes
Aequivalent geboten habe. Die Prüfung der Rechnung des
Rachhausbaues wird der betr . Commission überwiesen.

Baut, 17 . Dez . Die Weihnachtsfeier in der hiesigen
Kinderbewahranstalt wird am Sonnabend , 21 . Dezember, Nach¬
mittags 4 Uhr , stattstnden . Zu der Feier haben wegen Platz¬
mangels nur die Eltern der Zöglinge Zutritt .

-j- Baut , 17 . Dez . Das Staatsministerium hat in An¬
betracht des Ausbruchs der Maul - und Klauenseuche in den be¬
nachbarten Gebieten das Treiben von Schafen , Ziegen und Rin¬
dern in Hecrden innerhalb des Herzogthums verboten — Am gestrigen
Montag hielt Herr Wempc aus Oldenburg einen Schülervortrag ,
an dem sich etwa 150 Kinder bctheiligten . Herr W . führte die
neuesten Photographien von Sonne , Mond und mehreren Planeten
vor . Der Reinertrag wurde den Hauptlehrern zwecks An «
chaffung von Lehrmitteln für unbemittelte Schulkinder über¬

wiesen .
- j- Reubremen , 17 . Dez . Der mit Hauptlehrergehalt

bisher in Neubremen L . angestcllte Ncbenlehrer Becker ist an
die Schule in Neubremen 18 versetzt worden.

- j- Neueube , 17 . Dez . Die Konferenz Neuende-Neu-
brcmen -Bant hält am nächsten Sonnabend eine Versammlung
bei Herrn Zeeck ab . In derselben werden zwei Vorträge ge¬
halten und zwar : „Die Beziehungen unserer Erkenntniß zum
Glauben " (Res. Herr Nagel -Neuende) und „Die Willensbildung "

(Res. Herr Lampe-Bart .)
Aus der Umgegend und der Provinz.

Esens , 11 Dez . Gestern Abend gegen 8 Uhr verbreitete
das Gerücht, es wäre schon wieder auf der alten Stelle

im Goldenort Feuer angelegt worden . Und richtig . Als Bäcker
Meyer um genannte Zeit mit seinem Lehrling in die Scheune
ging, um die Schweine zu füttern , sah er oberhalb des Schweine-
'talls Feuer glimmen . Darnach greifen und löschen war das
Werk eines Augenblicks. Bei näherer Untersuchung fand man
ein großes Bündel Streichhölzer , fein mit Bindfaden zusammen¬
gehalten und mit Stickschwamm umwickelt, vor .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Eisbericht .
Memel , 17 . Dezbr . Seetief eisfrei . Pillau : Oestlicher

Theil des Hafens Eis , Eisbrecherhülfe noch nöthig .



Bekanntmachung .
Während des Jahres 1896 werden

die Eintragungen in das Handels« und
Genossenschafts - Register des Unter¬
zeichneten Amtsgerichts durch

1 . den Deutschen Reichs - und König¬
lich Preußischen Staats -Anzeiger,

2 . den Hannoverschen Courier zu
Hannover und

3 . das Wilhelmshavener Tageblatt,
bezüglich der kleineren Genossenschaften
(Z 147 des Gesetzes vom 1 . Mai 1889)
jedoch außer durch den Reichs-Anzeiger
nur durch das Wilhelmshavener Tage¬
blatt hier bekannt gemacht werden .

Wilhelmshaven, den 7 . Dez . 1895 .
Königliches Amtsgericht .

Bekanntmachung .
Es wird hierdurch zur Kcnntniß

gebracht, daß die ordentlichen Gerichts¬
tage des Gcwerbegerichtszu Wilhelms¬
haven im Jahre 1896 am zweiten
Montage jeden Monats im hiesigen
Rathhause staltfinden.

Wilhelmshaven, 16 . Dezbr. 1895 .
Der Borfitzendedes G ewerbe gertchtS .

Oetken , Bürgermeister.

Für . den städtischen Dampfer „Eck¬
warden " wird auf sofort ein

Heizer
gesucht . Persönliche Vorstellung bei
Herrn Kapitän Ladewigs.

Der Magistrat.
Oetken .

Fortsetzung
der Zwangsversteigerung
am Mittwoch , d. 18 . d. MtS .,

Nachmittags 3 Uhr.
Es kommen zum Verkauf :
3V Mnterüberzieher,
1 Sommerüberzieher,
51 Herren - n. Knabeuanzüge ,
14 Herrenhosen,
2 Ballen Kleiderwarps,
2 Tresen .

Hteverey, Gerichtsvollzieher.
Im Aufträge verkaufe ich

Mittwoch , de« 18. Dezbr er..
Nachm. 8 Uhr,

Neuestraße 2 :
3 Viereck, lack . Tische, 1 Kleider¬
schrank

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung .

Berkanf findet bestimmt statt.
Aeverey , Gerichtsvollzieher.

Verpachtung.
Bohrend Caffens zu Bant will

seine zu Banterdeich bclegenc

Besitzung
MwM"

genannt, zum Antritt auf 1 . Mai
1896 auf 6 Jahre öffentlich meist¬
bietend verpachten lassen .

Die Besitzung besteht in einem zu
zwei Wohnungen eingerichteten Hause
mit Stall , einer Kegelbahn , sowie in
Obst- und Gemüsegarten, auch einer
am Hause lelegenen Parcelle

Grünlandes .
Das Immobil ist mit der Grb -

pachtkrnggerechtigkeit ve sehen und
ist die Gastwirthschaft seit undenk¬
lichen Jahren in dem Hause betrieben
worden.

Verpachtungstermin wird aus

Freitag den 27. ds . Mts . ,
Rachm. 4 Uhr,

in der Gaststube des zu verpachtenden
Jmmobils angesetzt.

Das Haus soll durch einen 6 Meter
langen Anbau vergrößert bczw . er¬
neuert werden , und sollen die Arbeiten
und Materiallieferungen in einem Loose
»m selbe« Tage, Nachmittags
8 Uhr , an Ort und Stelle öffentlich
mindestfordernd ausverdungen werden .

Zeichnung , Kostenanschlag und Be¬
dingungen liegen vorher bei mir zur
Einsicht aus .

Neuende, den 16 . Dezbr. 1895 .

Ger - es ,
Auktionator.

Ein Lohnkellner
auf sogleich gesucht. Näheres im

„Rheinischen Hof " , Bismarckstr.
Desgleichen ein kleiner ordentlicher

Kellnerlehrling .

zu Jan . noch mehr , tücht. Mädchen .
Eibe« s Nachw .-Bureau ,

neue Wilhelmshavenerstr. 64.

SssuoLi
auf sof. ein Mädchen für Nachmittags .

Frau Schadegg , Heppens,
Margarcthenstr. 12, I .

zum 15 . Januar ein möbl. Wohn «
eventl. mit Schlafzimmer .

Offerten mit Preisangabe unter
IV . V . an die Exped . d . Bl .

ungenirte kleine, nett möbl. Wohunvg
zum 15 . Januar . Offerten unter
k sl . an die Exped . d . Bl .

zwei gut möbl. Zimmer (Wohn« u .
Schlafzimmer) zum 6 . Januar . Off .
unter A . 8 . an die Exped . d . Bl .

Besucht zu Mai 18961 Malerlehrling .
Wilhelm Kaiser, Malermstr .,

Nadorst bei Oldenburg i . Gr .

Zu vermiethen
ein fein möbl . Zimmer .

Müllerstr. 16, 2 Tn , l .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer .

Roonstraße 76a,
Eingang Kroncnstr . , Part., l .

tks gir
für einen ordentlichen jungen Mann .

Kasernenstr . 3, 2 Tr ., r.

Am Mittwoch, den 18. Dez. d. I .
sollen öffentlich gegen Baarzahlung
verkauft werden :
Rachm. 8 Uhr in Tadewasser'S

Wirthshans z« Heppens :
1 Kleiderschrank, 1 Kommode,
1 Spiegel , 1 Nähtisch /

Nachmittag 8 Uhr in WoikerS
WirthSh . zn Neneubermühlen-

reiher
1 Ladeneinrichtung für Kolonial
waaren /

Nachmittag 3 Uhr i» Krouse's
WirthShanS z« Baut :
1 Tresen, 2 Tafelwaagen mit
Gewichten , 1 Fleischhackmaschine,
1 Verticow, 1 Regulator , 1 Näh¬
maschine, 2 Kommoden , 1 Hänge¬
lampe, 2 Tische, 6 Stühle , Bilder ,
Gardinen rc . , auch 1 Vogel mit
Käfig und 18 Hühner nebst 1
Hahn, ferner 9 Damen-Regen-
mäntcl, 2 Damen-Jacketts, 1
Herren-Regenrock, 1 Kaisermantel
und 2 Herren-Anzüge .

Lürlkvi ' ,
Gerichtsvollzieher in Jever .

Für die Kantine S . M . S . „Branden¬
burg " sollen für die Dauer des Aufent¬
halts des Schiffes am hiesigen Platze
die erforderlichen Genußmittel als :
Bier , Wurst, Schinken, Speck , Käse,Semmel u. s. w . öffentlich vergeben
werden .

Offerten sind bis zum 28 . d . Mts .
an den Vorstand der KKNtine ein¬
zureichen.

Kantinenverwaltnng
E . M . T . „ Brandenburg " .

Lii vvrruivtLsu
zum 1 . Dezbr. oder später mehrere
5- u . 4räumige freundliche Etagen »
Wohsrmg?« mit abgeschl. Corndor,Keller u . Trockenboden im Preise von
300 —350 Mk ., sowie Laden m . 6räum.
srdl . Wohuaog . Näheres bei

SgtS
für einen Mann , auf Wunsch mit
Mittagstisch. Mutclstraße 12 .

Die in meinem Schwcdcnhause von
Herrn Assessor Korsch benutzte

Wohn N n H
ist wegen dessen Versetzung nach Danzig
sofort anderweitig zu vermiethen .

SU .
Wilhelmsstr. 5».

Ix »sl8
für ein oder zwei junge Leute .

Peterstr. 2a, 1 Tr ., n . d . Werst .

Zum 1 . Febr . 1896 ist cme schöne
abgeschl. Wohnung , 1 - Et . , bcstclend
aus 4 Räumen und alllm Zubehör,
an ruhige Leute für 340 Mark z«
vermieiheu .

Börsenstr. 97 (Ecke Mühlens- r .)

Eine Stube
zu vermiethen mit voller Pension.

Augustcnstraße 7 .

Verkauf«
gute Harzer Kanarien -Rsller und
Roller -Weibchen.

H. Schröder , Hinterstr. 9 .

Gesucht

Gesucht

Gesucht

Tüchtiges

Dienstmädchen
Ar sofort oder 1 . Januar gesucht.

Frau Photograph Walther .

Gesucht
zum 1 . Januar ein Bierfahrer ,
zum 15 . Januar ein tücht. Knecht ,
der mit Pferden umzugehen versteht .

C. I . Arnaldt .

Weiße leinene gesäumte
M

s
50 ow, Qual . 1300 , Dtzd . 3,00
50 ow ,
50 ein,
50 ow ,
50 vw ,
50 ow ,
50 ow ,

1335 ,
1400 ,
1450,
1500 ,
1550 ,
1650 ,

3.50
4,25
5,00
6,00
7,00
8 .50

we . den in kurzer Zeit sauber
ausgeführt .

Ms L zmckseil.
Empfehle wich als

Kokt « » ,
Marktstraße 7, oben .

Schön gewachsene , kräftige

Hann enbäume
hat billig abzugebcn

Tb . Hemmen , Banterstr . 6 .

Billig zu verkaufen
eine fast neue Extrajacke . Ab¬
zeichen Obersteuermanns - Maat . Zu
erfragen in der Expedition d . Blattes .

Ein alter Kinderwagen steht
seit 8 Tagen auf meinem Hof . Der
Eigenthümer kann ihn abholcn gegen
Erstattung der Jnsertionskosten .

8 . Vaolksnliv ,
Neuestraße 1 .

Abhanden gekommei

Geheilt
werden offene Beinschäden, Krampf
adergcschwüre und Hautkrankheiten ohne
zu Belt zu liegen von

in Heide i . Holst.
Lö . In meinen auswärtigen Sprcch

stunden werden nur Kranke in Behänd
lung genommen, welche sich vorher
schriftlich an mich gewandt haben.
Prospekte auf Anfrage gratis . D. H .

Nur einige Tage hier !

billig Mig .
25 Bogen Postpapier.
25 Brief - Couverts.

1 Notes mit Kalender .
10 gute Stahlfedern .

1 Halter , versehen mit Stahlfeder .
1 Bleistift und Gummi.

Obige 65 Thcile zusammen

nur Zü Hs. K
BahuhofS-Hotei .

Waarentiaus

ß. H . Mma »».
Weiße halbleinen

ca . 110 em groß , pr Stück
65 Pig /

ca . 133 ein gtvn , pr . <5 rück
'

1 . 25 Mk.
Weiße halbleinen

rmictstil ,
ca . 62 ow groß , pr . D ^ d .

8 00 ;
ca . 68 em groß , pr . Dtzd .

» 75.

A . K. AHre« ds, n . Wilhelmsh .-Str . 24 . der Exped . d . Bl .

Lv Drüsen. 8orspdelll.
lllutsrwutll , Oiollt , Ldsawatisw .
LvAi . Xrnnklloit , Lais - n . ImoZon -
kranklloit vio »ndallsnäon Lnston
I-siäsncks sollten wollt vsrsänwsn
sinsn Vsrsnoll wit Axotllsller
hatiussn's

Lisen l-tzbtzptknan
so waollorr. vorsellw ist bellvulvm
wirksame»- rwä snell angenehmerin der Nacht vom Sonntag zum ru nehmen vis zoäor ancisrs stobor-

Montag beim Ems -Jade -Janal ein tdrav . Viele Anerkennungen unl
Handstock mit langem Griff, gcz . llankssgungon. llur evht veno ausA . 0 . , und ein PortemonnaieMit l.akussn'8 LQZsIapvtllsks in LrswsuJshalt . u V6NQ in grauem Lsrton verpaokt .Bitte abgeben gegen Belohnung in Preis 2 IM. 2n lladoo In allen

tt.
Obenstrohe b. Barel,

liefert auf Bestellung

voll ansgesiünltiene
Schweinsrippen,
frische Mettwurst,

obiges anch geräachert.
Bestellungen nimmt entgegen

7D DvllwSllll .
Banterstr . 6 .

L8 . Liefere jeden Sonnabend .
D. O.

Waarenhaus

L H . WHrmml.

Es wird noch besonders
daraus aufmerksam gemacht,

daß die

» m
in dem vortheilhasten

WkihiiMts-Allsonkaiisk
des einzigen

KMiimaresdüM,
Gökcrftratze 12 ,

nur noch bis Weihnachten
gelten.

Wkihmlhlsdllllllik.
große und kleine , so :, ic verschiedene
Sorten ichöne

A « pf « l 4L
empfiehlt

Th. Oldhaber ,
Peterslraßc 83 .

JE Empschlc noch einige Tausend
Psund Wrißkohl . 8 » . O

Suche per 1 . Apr. 1896 eincir
tücht . stnbs . juug . Monn für
ein Ofea - . ElsesWsLtreu - u .
HauSdaltavgsgeröt Gesch .
Off . u . L . 1063 an die Annonc .-
Exp. von heeni . Mise , Bremen, erb.

Apotheken.

Goldköruer.
für die Küchesind die Küchem ecepte,
welche Lr . A . Oetker für die
Hausfrauen ausgearbeitct hat .
Man verlange ausdrücklich Lr .
Oetkers Backpulver , L 10 Pfg .,
und Recept. Zu haben bei

G . Lutter.

Stück SO Pf .

veffere Pelzarten ,
als :

Anstm , Ai'at , Kisam,
Nm üs . Daklts , Ms ,
Mnrcker , PersiMa , Möme

u . s . w.
nebst dazu passenden Kragen
und Barets außerordentlich
peciswerth in enormer Aus¬

wahl.
Reizende

Kitttt- Gamtm»
aus Pelz u . Krimmer .

in schwarz u . weiß , 3 u . 4 Knopf
lärm, vorzügliche Qual , ü Paar

» 15 Pf .

in sa . big, echte Karlsbader ,
GelegeuherrSkanf , 3 und 4
Knopf lang , « Paar 150 und

lOO Pf .

iMiMMnilM«
in schwarz u . farbig LüMMleder ,
4 Knopf lang, ä Paar » 80 u .

SOO Pf .

„Miviott". hochelegant , L Paar
800 Pf .

Stoff-Ha«»sch«he
in schwarz und farbig,

für Damen von 40 Pfg . an ,
„ Kinder „ 80 „ „

sehr preiSwerih.

Stoff-Handschuhe,
ballsarbiq, in 6 — 14 Knopf lang,
L Paar «5, lOO, »50 Pfg .

rc . rc . _
MO ßslill8i!lillti -kW8

" WS
». kbrslillklll.

L-eidenband - , Putz - und Modc -
waaren - Geschäft.

Bismarckstraße 15.

Kine Aramrei
Westfalens , die sich nur mit der Her¬
stellung hochfeiner , genußreicher
Biere beschäftigt (goldfarbige u . dunkle)
und deren Erzeugnisse auf mehrere «
größere» Ausstellungen prä-
miirt worden sind, sucht für Wil¬
helmshaven und Umgegend einen ge¬
eigneten tüchtigenVvrlrvlvr .

Da die Biere der Brauerei apart
sind , so ist der Bezug lohnender , als
aus Bayern , und die Einführung leicht .

( Anm . Bewerber , die Wirthe sind
und deshalb selbst schon größere Posten
gebrauchen, erhalten den Vorzug .)

Offerten besorgt unter sp . 1000
die Exped . d . Bl .



L « tt / ^ « tt / Ls « tt /

>ohm gehen wir heute? ?
Nach

jSaLowassors VlvoU .
I Da ist während des Weihnachtsmarktes

Mße ^ Soiree
WI> M SpkMütäk« - kt Stgkmart .

IlB > U . A : Auftreteu vo « M ^>. Silvan « ^NH »

i lß s Jachou mi » ihre» grosrmiige » Pro - Ms SM f
1/1 » ^ II I duktioueu au de» Sil -rerketteu . f ^ ls ^ 8 , ^ > 8 I
' — — Balleteuse und August) . Urkouns h. __ _ _

fr - il . VE » n . vL «z
fesche Chansonette .

, SMLlioNg» ,
einzig dastehender Jongleur und Ma¬

labarist der Lust .

Lonnzf ,
Ranzhumorist u . Charakter-Darsteller

ük». KimIIj,
I bedeutendster Schlangenmensch der

Jetztzeit .

8 > Ivon u . Lsvkson ,
Affen-Pantomime mit alrem Weib und August . ( Urkomisch ) .

Ke « ! 'ME Grsster Lacherfolg! WK" X u !
Frl . Nisr , Ü6 !°r vaü ^ rtj ,

Lieder- und Walzer- preis^ ekiönicr Rcckiurncr am Doppel¬
sängerin . . reck .

Lksi ' ias La ^ iinp ,
"

MjI
Original -Salon - Humorist .

Anfang an Wochentagen 8 >/z Uhr und Sonntags 5 Uhr. Kassen-
Kffnung eine Stunde vorher .

Preise der Plätze SV Pf , Gallerte SV Pf .
Zu diesen Konzerten laden frcundlichst ein

It) <7
artistischer Leiter . Direktion.

k . u . DlMW «.

W . Umn -ÄMche
ca. 2llll Ctm. lavg , 1ZS Ctm. breit, pr. Stück ^

vou 1,8V ML . an.

AmHn -PIWtMll
84 tt. M M . breit. Mk. A

1104 W . „ M . M
>1U M „ . M . . . M

L0 M - il. 3 MK.-KMr
Marttstraße 26.

Gvötzte Ar »sfteÜttng in passenden

rVeihnaehtsgesä ?eiik - ll
NNB ^ Lcatze !

Zur Erleichterung der Auswahl machte folgende Spezial- Abtheilungen :
1 . Abtheilung : Geschenke für Babys ,
2. „ „ „ Mädchen,
3 . , » „ , , Änaben,
4. „ „ „ Damen,
5 . ,, „ , , Herren .

Umtausch sämmtlicher Artikel bis 2 Tage nach Weihnachten
gerne gestattet .

Hochachtungsvoll

v .

Kolli -, kilbsr- unä /ilfsnills -Vssrsn

^ isgei
- sllekiich

6l ^ ^
Ver >» iiIrll ^ bi'ikp fersen . ' >

ML . Mysrs ,
K kikMSi'Mi 'szse 8

Reparaturen Aut unä bälio '.

8

Zum Backen
empfehle :

Backpulver ,
Cardamom,
Citronenöl,
Citronat ,
Cremortartari ,
Gewürzöl ,
Mandeln ,
Orangeat,
Puderzucker ,
Rosenwaffer ,
Banille,
Vanillezucker.

Rieh Lehnrann ,
Bismarckstraße 18.

GSSG « GSOOGSS

Z Uhrketten z
^ und Mtz

z Colliers z
M in Hold, Siköer, Hotdcharnier M
M u . Douvk ^ in größter Aus- M
d wähl kann infolge besonders d
d vortheilhafterBezüge zu uied - ES
M rigkeu Preise « offerircn und
^ halte solche als geeignete ^
G Weihnachtsgeschenke G
Hb angelegentlichst empfohlen . A

H G
W Roonstraße 94u . ^
GGOGGOSOGOOG

Als j)lättevin
empfiehlt si

^ ophi « MSh « e ,
Ostfriesenstr . 16 .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen , das mit
der Wäsche Bescheid weiß.

A . « ahr , Wilhelmsftr . 2 .

Als praktische»

Mchmcht»-Gcschk«k
empfehle

Lkrpoir « ii
für Damen und Kinder ,

in Seide, Chenille, Plüsch re.
Ferner :

KHMtstMsLWer
von 150 Ps . an ,

Mtet - Nziiikeliiiiis
in großer Auswahl .

Da ich genannte Artikel nicht
mehr weiter führen will , gebe
dieselben z« ganz besonders

billige» Preise« ab

Olssg.
"iVÄttzr ,

Gökerstrahe iS .

Bekanntmachung

Am Dauanstng. den 19. Dezember d. Is..
gelangen

Mb. 89776000 steuersreir, unter
absoluter Garantie der Kaisrrl . Msstschra
Regierung stehende Umritäts -Aalkihk

der

Moskau -Kiem-Woronesch Kisenbahn -
Hefell

'schaft
zrm: Curse von VS Prszevt nebst laufenden Zinsen vom 1 . Oktober 1895
bis zum Tage der Abnahme zur Subscription.

Die Anleihe ist eiugetheilt in Abschnitte über Mk . 500, Mk . 1000,
Mk . 2000 . Bis zum Jahre 1906 ist eine Total -Kündigung oder verstärkte
Ausloosung ausgeschlossen. Der ausführliche Prospect ist bei uns einzusehen.

Die Abnahme der zugetheilten Beträge hat vom 2 . Januar bis
1 . Mai 1896 zu erfolgen .

Anmeldungen nehmen wir kostenfrei bis zum Rkilltvoch WlbSttd
S Uhr entgegen.

k^Iisis Wi>klm8iisven .

Dreihundert
schöne eingerahmte vorzüglich als Weihnachtsgeschenk passendesuaor

werden von heute ab zu jedem annehmbaren Preise ausverkauft.

Qsbpüäoi ' l- aciowigs .

für Civil - «. Militärgemeiude
empfiehlt

MLIU1 I 'oeköL
Rothes Schloß . — Roonsir . 5 .

Gesucht
auf sofort eine HauShätteri « , die
einen kleinen Haushalt führen kann.

M . Gerdes, Marinezeichner,
Oldenburgerstraße .

Groilltll
in allen Farben , fertig zum Gebrauch,

empfiehlt

Wich . Lehmann ,
BiSmarckstr. 18.

Gesucht
ein fixer schulfreier Lausbursch t .

Wilhelmshavener Dampfwasch- und
Plättanstalt .

Margarethenstraße 8/9 .



Zum bevorstehenden Weihnachtsfeste
empfehle ich mein großes Lager in

Weihnachts -Arbeiten:
Kragenkaste« von 25 Pf . an.
Wauschettenkaste« von 30 Pf . an.
Kravattenkaste « von 60 Pf . an.
Haschenlnchkasten von 60 Pf . an .
Würstentaschen ( Tuch) von 35 Pf . an .
Maidhnsten, Decken , Ionrnaknmppen ,

Köröche« etc. , alles zu Spott¬
preisen.

Wnsterfertige Schuhe von 45 Pf . an .
Angefangene Schntze von SO Pf . an.
Kosenträger von 50 Pf . an.
Jerlig gestickte Kosenträger von

1 Mk . an .
Lurnergnrtel von 1,25 Mk . an.
Kcköorden von 1 Mk . an .
Wückenkiffen von 90 Pf . an .
Fertige Wückenkissen, garniert, von^

75 Pf . an .

Ausgleich. Weißwaaren,
als : Iischkänser von 80 Pf . an .
Serviertisch decken von 1 Mk . an .
Kandtücher von 75 Pf . an.
tzakkettdecken von 10 Pf . an .

Congreß-, Läufer- und
Canevasstoffe re.

Zephir - und Sastorwolle : große Lagen
Zephirwolle , farbig 13 Pf -, schwarz
12 Pf ., Castorwollc , farbig 40 Pf .,
schwarz 35 Pf .

Waschechte Stickseide Docke 7 Pf .

sämmtlichen Artikeln und empfehle ich
Holz-, Korb-, Leder- und

Plüschwaaren :
Silver - Hanevassachen : Mhrpautoffek

von 8 Pf . an , Jampenteller von
10 Pf . an , Zeitungsmappen ,
Mürstentaschen , Kammkasten etc.
in großer Auswahl .

Zeitungsmappen von 60 Pf . an,
Garderoben -, Kandtnch - u . Zangen -
Hakter, reizende Wähkasten 40 Pf .,
mit und ohne Einrichtung .

Theelöffekköröe mit ausgezeichneter
Decke 40 Pf . Aröeitsköröe , Warkt -
körke erhielt neue Sendung .

Portemonnaies - , Kigarren - , Wries -
und Mstten - Taschen , Schreiv -
mappen , Woeste - u . WHotographie-
Akönms in Leder von 1 Mk . , in
Plüsch von 1,50 Mk. an .

Wanchservice, Schreibzeug« etc . Fer¬
tige Kaffeemühen und Schmamm -
beutek .

besonders nachstehende Maaren zu

Regenschirme
in großartiger Auswahl sind neu ein -

getroffen .
Kinder -Wegenschirme von 80 Pf . an .
Kerren -Iiegenschirme von 1,25 Mk . an .
Damen -Wegenschirmevon 1,25 Mk . an .

Handschuhe.
Tricothandschuhc, reine Wolle, für

Damen von 35 Pf . an, für Herren
von 55 Pf . an .

Wncksliinhand schuhe für Kinder von
12 Pf . an .

wirklichen LnAios -Preisen.

Herren- und Damen-
llnterMge .

Wormak-Kerren -Iacken von 90 Pf . an .
Wormak-Kerren - Kemde« v . SO Pf . an .
Gestrickte Kerren -Kosen von 1,20 an .
Wormak- Damen -Iacken von 80 Pf . an .
Damen -Kose» in Normal , Velour ,

Flanell , Larchend rc . zu undenkbar
billigen Preisen .

Strümpfe,
Socken .

Geldbörsen,
reizende Neuheiten, gehäkelt in Zwirn

30 Pf ., in Seide von 2,25 Mk . an .

Japan- und China-
waaren :

Wrotküröe 30 Pf .
KandschnhKasten 40 Pf .
Wähkasten , Gläserteller etc.

Korsetts.
Meine Korsetts zeichnen sich durch be¬
sonders guten Stoff und tadellosen

Sitz aus .

Damen -Korsetts von 70 Pf . an .

Kalvwollene Socken 25 Pf .
Weinwollene Socken von 50 Pf . an .
Schwarze englisch - lange Kinder -

strumpse Nr . 1 zu 40 Pf . ,- nur
reine Wolle, dito für Damen
80 Pf .

Taschentücher,
rein Leinen, gesäumt, per Dtzd. von

2,40 bis 8 Mk.

Aravatten
trafen zu bekannt billigen Preisen
wieder ein und gebe ich selbige schon

von 10 Pf . an ab.

Seideur Halstücher
von 20 Pf . an bis zu den feinsten.

Tücher u . Hapotten.
Wollene Mcher von 45 Pf . an .
Wkaids von 75 Pf . an.
Kapotten für Damen von 80 Pf . an

bis zu d . n feinsten .
Kapotten für Kinder von 50 Pf . an.
Mühen für Kinder von 30 Pf . an.

WoUwmaaren .
Wollene gestrickte Damen -Hlnter-

zacken von 60 Pf . an , für Kinder
von 45 Pf . an .

Wollene Kerren - Westen u . Jacken rc .

Wollgarn
pro Pfund von 1,90 an .

Gummimäsche
Stehkragen 30 Pf . Klappkragcn 40 Pf .

Manschetten 75 Pf .

Kiilfwaaren
zu den bcknii - t billigen Preisen .

Withetmshaven , Hloonstraße 1V2.

Apfelsinen,
Wallnüsse ,
Kaselnüsse,
H'aranüsse ,
Maumkerzen ,

in besten Qualitäten empfiehlt zu
billigen Preisen

Nek . IiöIuLLM ,
Bismarckftrahe iS .

in Gold , Silöer und Stahl d
oxidirt trafen wieder in reicher d

^ ^ Uuswahl ein und empfehle ^
Df^olche zu bekannten billigen E
M Wreisen unter Garantie. D

O
M Roonsiraße 949..

Goldene und silberne

welche noch zum Weihnachtsfeste extra
angefertigt werden sollen , oder ältere
Tchmucksacheu, welche umgearbeitet
oder modernisirt werden müssen , bitte
mir rechtzeitig in Auftrag zu geben ,
damit selbige in bekannter sauberer
Ausführung in eigener Werkstatt prompt

geliefert werden können.

LZinr. NMsr ,
Rooustraste S4«.

lialts 1116111 A108868 luttASI I19.6llkolK61ld61 ' AvtLol 211 billlAOO 1̂ 1-618611 6111pio1,l61i :

Opavattsn

jsdor liii- 69 .111611, H6i'i'6ii n . Unäsr in 9.II611 Kou -
ll6it6N ä61 89.180n liil- ? 1-01N6N9.ä6 , 69 .11 n . 6r686ll86ll9.it..
HniiorinIi9 .n <l8o1in1i6 8toi.8 in ä6N 1)6llÄNNt6N ANt6N
(jN9.1itg.t6N.
in Zro889 .rÜ86r ^ U8iv9.1i1 von äon biiÜA 8t 6n bi 8 211
ä 6N 9.U8A681I8o1lt i6in 8l.6N . In Ng,rin60r9 .Vg,tt6N 1>6-
80nä6r8 A64V9.1l1t68 8oitilN 6Nt.
in 8tio1i6i-6i , 86iä6NAnrt und Onlllini in äon ds8to,i

^ ^ b 1"9.1>1'i1<9.t6N. 69,t6Nttl -9,K61-
. dnto 8p62i9.lit9.t - 1. I^nttdon.

UH o ^ ^ in nnnbortroüonor J . ii8Wtt1i1 tül - V9 .N16N , 69 .ok1i8( - I >6
^ V? M- und Linäor . 86pg .rg.t6 HttlioilnnA !N6in68 6r686kg .it8.

^ prnolltvollon Nu8t61 'N , 9.bZ6pg.88t und vom 8 tÜ6k .HFUIIIIIIIIISI,IIU0I,lHvII dulüini8o1iiii '26n , 6 g,t2o1i 6n , ^ 9.nd 8o1>on 6r , Hnt 6r -
86 t 26 r 6t6 . I 'ornor :

LD9.A6N , Ng .n6li6tt6i >, k'g.ltSnIiGindon nnd 8orvit6nr8 dir Ü6rr6n nnd Xnttlion ,i^lkinoliottonlinöpto nnd 0 Ii6ini8otA9 .rnitur6n , 8port1i6md6n , 1Int6r2i6li26NA6 nnd
8trninpk6 , 6rg.w9 .8o1i6n , Lvio - nnd 6nl8v/9 .rin6r , 8trninpf1i9 .1t6r, 66A6N861ÜI-N16,? ort6inonnai68 nnd 8porttL86tio1i6n , Vi8it68 , l 'oilottos nnd 6nr8to1l6N 6to . 6to.

U» Ul »« Mit» IHsi-ins kffvetsn IMÜ-lNbU. I. MnMW.
koonstll. 9V , koonstl. 90

Loks 8vk !o888tras8k.

, WlhMrr" Nrrrill MhelAshMM.
! Mittwoch , den 18 . er ., Abds . 8 ' /z u . :
1 Aatzerord . Versammlung .
Beschlußfassung über das Kappenfest.

I i lV . 2 . 8 . K .
Mittw . 18 . Dez . , Ab . 8 : III . ll . u . LI .

dWkIimr«ii«il - Veieiii.
Es wird darauf aufmerksam gemacht,

daß nach Z 8 der Satzungen zum Be¬
züge von Tagegeldern im Falle ihrer
Einberufung als Geschworene im Jahre
1896 nur diejenigen Mitglieder be¬
reinigt sind , welche bis zum 31 . Dez .
d . Js . eingelrcten sind .

Etwaige Eintrittsanmeldungcn wolle
m n an Herrn Bankvoisicher Kloster
richten.

ver VsrÄAiö .
vr . C . Bürgen .

Mittwoch Abend
8 -/2 Uhr :

in der Tonhalle .
Der Uorstand .

Keöurts - Anzeige.
Uns wurde eine Tächter glücklich

entbunden .
Wilhelmshaven , d . 13 . Dezbr . 1895 .

G . Wagner und Ara«.

SvLtV »
und

Parfümerien
in reichhaltiger Auswahl empfiehlt

kiek l-6 l?mLnn>
Drogenh andknng.

Verloren
ein Medaillon mit Photographien .
Abzugeben gegen gute Belohnung bei

Tiegm. Oh ju».

VLMtzll - MWtz
in größter Auswahl empfiehlt

1 . kslir, Williel«iltr. 2.

8okntzII - llovkappsk'at
empfiehlt sehr billig

A . I . Kuhkmann ,
Bismarckstrahe 17.

Juin Feste
empfiehlt hochfeine

MnvAumAi -i-sc
Lognae,

? UN80d-6886Nr
zu «uxroa -Preise«

Lieli . lutzlimrluu .
Bismarkkstr . LS .

Wir wollen nicht verfehlen,
unfern Lesern auch an dieser Stelle
das unserer heutigen Nummer beige -
legtc Flugblatt der Deutschen Kaffee -
Jmpon - Gesellschaft in Köln a . Rh .
zur Beachtung zu empfehlen. Brillant¬
kaffee, ein reiner , in Palleten verpackter,
gebrannter Bohnenkaffee, der von der
genannten Gesellschaft als Spezial¬
marke hcrgestellt wird , erfreut sich bei
allen Kaffeekennern einer großen und
wohlverdienten Beliebtheit . Im übrigen
verweisen wir auf die Publikation
obiger Firma .

Der Stadtauslage unserer
heutigen Nummer liegt ein Prospekt
der Firma Carl Birkhausen .
Brrmcn - Wilhelmshavcn , Rovnstr . 75b,
bei .

Redaktion . Druck rms Berlaz von Th. Süß . Wilhelmshaven. (Telephon Nr. lü .f



vestelm, »»
auf da» „Tageblatt*, welche» » n
« uSnahmeMontag»
nehmen all« « aiserl. PWMeöNÄ
Pret » von M . 2,25 chm ZGÄ -
lungtgebühr, sowie dis ^ peMSK
»U M . 2,25 frei in» Ha«L KLM»

Vorausbezahlung,
Redaktion u. Lrpeditiou : Kroupriuzenstraße Nr. 1.

Anzeige»
nehmen au»wärt» all« Annoncen«
Büreau», in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen , und wird di«
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . für Auswärtige mit 15 Pf.

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Östlich» Gkh»» ftr sümtl. KiisttU Mil. ». W ß liMt», si»ie fir Ue GmMn M ». D«ß»UMr«.
3»fr««t« f«r di» laufeud« Werde« di» fpitteste»» »Mit»»» I « tz, »»«»<»»«»»«»«» « , »rstzerr Werde» »« Her erdete«.

Z. «litt. Mttwoch, deu 18 . Dezember 1895. 21. JahrgMg.
Zur Erinnerung an 1870171.

Versailles , den 18 . Dezember .
Am 16. nahm das 10 . Armee -Corps bei dem Gefechte,

durch welches es in den Besitz von VendSme gelangte , 6 Ge¬
schütze und 1 Mitrailleuse . — Am 17 . wurde von den TZten
des den Feind verfolgenden Corps Epuisah nach leichtem Gefecht
besetzt, 230 Gefangene gemacht. — Aufgefangene Dienstpapiere
des nördlich der Loire kommandirenden Generals Chanzh
constatiren ein Zusammenschmelzen der feindlichen Truppenstärke
auf die Hälfte . — Die Tste der von Chartres aus gegen den
Feind dirigirtcn Colonnen hatten bei Droue ein siegreiches Ge¬
fecht gegen 6 Bataillone . Der Gegner verlor hier über
100 Tobte , mehrere Proviantwagen und einen Vieh -Transport /
diesseitiger Verlust 1 Offizier , 35 Mann , meist leicht verwundet .

v . Podbielski .
^ Nicolaus Erichsen's Tochter.

Roman von B . Ried el - Ahrens .
Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
Lilly benahm sich anmuthig , bescheiden , sichtlich bemüht , ihre

vortheilhaften Seiten herauszukehren , und befand sich auf dem
besten Wege, eine schwärmerische Zuneigung für Leonore zu fassen ,
die ihrerseits alles that , dem alleinstehenden Mädchen liebens¬
würdig zu begegnen. Eugen war äußerst befriedigt von seiner
Erziehungsmethode , und diese Siegesgewißheit ließ ihn über -
müthig werden,- er begann das gefährliche Spiel aufziehender
Neckerei , das er liebte, Leonoren hingegen, zumal in Anwesenheit
Fremder , so furchtbar fatal war , daß es deswegen schon mehrere
Male zu heftigen Auftritten zwischen ihnen gekommen war .

So auch an diesem Abends zuerst mußte das Leben in der
Haide herhalten , im Gegensatz zu dem Centralpunkt aller Auf¬
klärung , Bildung und Geselligkeit — Berlin / Leonore verthei -
digte sich . In der Haide besäßen die Menschen allerdings we¬
niger Geselligkeit, aber dafür jedenfalls ein besseres und gefühl¬
volleres Herz für die Leiden ihrer Mitbrüder . — Dann kam
Rahel daran , Tante Jutta und die wenig freudvolle Zeit der
Verlobung .

Leonore schwieg, sie merkte, daß er Lilly auf ihre Kosten zu
unterhalten suchte , und die sichtbare Verwirrung des jungen
Mädchens , das ihn mit ärgerlichen Blicken in die Schranken
wies , versöhnte sie einestheils . Als er aber von ihrem Vater
anfing und in gehässigem Tone bemerkte , ob der alte Geistliche
sich nicht gelegentlich dazu verstehen würde , den Berlinern eine
seiner donnernden Standreden zu halten , um alle Strafen der
Hülle auf das verpönte Sodom der Hauptstadt herabzube¬
schwören , da konnte Leonore nicht länger an sich halten und mit
bebender Stimme entgegnete sie : „Bereitet es Dir Vergnügen ,
mich in Gegenwart Fräulein Lillys aufzuziehen , so muß ich es
mir gefallen lassen , greifst Du aber meinen Vater an , hinter
seinem Rücken, verbietet mir die kindliche Liebe und Ehrfurcht ,
das anzuhören , und ich kann nicht anders , als Deine Handlungs¬
weise eine ebenso feige als verächtliche zu nennen !"

Die Worte waren zu stark, der lange , mühsam beherrschte
und Plötzlich überquellende Zorn hatte Leonore der Besinnung
beraubt .

Eugens Züge hatten eine grünlich - fahle Färbung ange¬
nommen und in seinem Innern gährte eine rasende Wuth .

„Die Strafe für diese Ausdrücke , die Du zurücknehmen
wirst, soll Dir ein andermal werden, " erwiderte er mit häßlicher
Verzerrung um die Lippen , „ich möchte jetzt keinen großartigen
Auftritt veranlassen / meine harmlose Rederei verdiente solche Be¬
titelung nicht. "

„Ich fürchte keine Strafe , wo es die Pflicht erfordert , für
meinen Vater in die Schranken zu treten, " sagte Leonore be¬
wegt, während aus ihren dunkelblauen Augen der Strahl tiefer,
seelischer Erregung zuckte.

„Wir werden ja sehen . "
Lilly saß dabei wie auf Kohlen , der Ausgang der Unter¬

haltung berührte sie um Leonorens willen , der sie vollständig
Recht gab, in hohem Grade peinlich , und obgleich es erst neun
war , erhob sie sich doch mit dem bestimmt ausgesprochenen
Wunsche , nach Hause zu gehen , da es ihr sonst zu spät werde.

„Das hat nichts auf sich, Lilly, ich begleite Sie natürlich /
wollen Sie aber durchaus gehen , bin ich auch bereit . Ich habe
nichts zu versäumen und stehe ganz zu Ihrer Verfügung ."

Danke sehr/ich bin es von meinem Berufe her gewohnt, allein
zu gehen und ziehe das wirklich vor, Herr Baron ."

„Flausen — Lilly, ich kenne meine Pflicht . Oder fürchten
Sie sich heute vor mir , obgleich es doch wahrhaftig nicht das
erste Mal ist, daß ich Sie nach Hause begleiten darf .

"
Er hatte diese Worte in einem besonderen Ton gesprochen ,

der berechnet war , Leonore zu treffen und der auch seine Wirkung
nicht verfehlte / es war der Beginn der Strafe , die ihr unbe¬
dachtes Wort auf sie herabgezogen.

Lilly aber hätte ihm am liebsten einen Schlag ins Gesicht
versetzt , er verdarb alles , was so mühevoll ins Geleise gebracht
Was mußte Leonore von ihr denken ? !

„Es thut mir so leid, Frau Baronin, " äußerte sie , im
Zimmer der jungen Frau ihre Sachen nehmend, „wenn Sie ge¬
statten , spreche ich nach einigen Tagen gelegentlich auf ein halbes
Stündchen vor, ich bin freilich nur eine Verkäuferin , besitze aber
ein ehrliches, aufrichtiges Herz, das Sie heute verehren gelernt . "

„Ich danke Ihnen , Fräulein Lilly, Sie behaupten, nur eine
Verkäuferin zu sein — che ich Baron Eugen heirathete , war ich
ebenfalls nur Leonore Erichsen, und was ich heute bin, können
Sie morgen werden, es ist nicht der Rang , welcher die Größe
des Menschen ausmacht , sondern seine Gesinnung , und die stellt
Sie mit mir auf gleiche Stufe ."

Diese Bemerkung rührte Lilly fast zu Thränen .
„Sie sind ein Engel , Frau Baronin , viel zu gut und edel

für diese miserable Welt / mir ist unverständlich, wie Baron Eugen
cs fertig bringt , Ihnen weh zu thun ."

Leonore antwortete nur mit einem Seufzer / es widerstrebte
ihr , mit der Fremden weiter über die intimsten Angelegenheiten
ihrer Ehe zu sprechen .

„Ich begreife das nicht, Eugen, " sagte Lilly heftig, während
sie die Richtung zu ihrer Wohnung einschlugen, „Sie sind auf
geradem Wege, Ihr Glück mit Füßen zu treten und mich in den
Augen Ihrer Frau gründlich zu blamiren ! Wozu brauchte sie
das von "dem Nachhausebringen damals zu wissen?

„Um Himmels willen, nur keine Moralpredigten , Lilly, was
ist denn dabei, daß ich das sagte ? Aber wo wollen Sie eigent¬
lich hin ?" fuhr er, stehen bleibend fort , „ doch nicht etwa wirk¬
lich schon nach Hause ? Daraus wird nichts — wir gehen zu¬
sammen zu Hiller . "

„Sollte mir gerade noch fehlen — nicht für hundert Thaler . "

„Nein , das wäre zu theuer — aber für vier, " entgegnete
er neckisch .

„Das Gescheiteste ist, Sie kehren sofort um und bitten Ihre
Frau um Verzeihung , Sie Unhold, Sie abscheulichster aller
Menschen."

Er lachte. „Sie haben keine Ahnung , Lilly, wie reizend
Ihnen das Schimpfen zu Gesicht steht. Ich nach Hause gehen,
um den Streit mit meiner Frau fortzusetzen ? Nee, das können
Sie nicht verlangen ! Liebe Lilly, wir werden doch diesen Abend
nicht in so nüchterner Wesse beschließen ?"

Sie wich seinem fascinirenden Blicke aus , um standhaft
zu bleiben.

„Ach, gehen Sie , ich bin ernstlich böse . In der Ravens¬
burg sagte ich Ihnen , Sie sind ein schlechter Mensch/ heute ist
das meine feste Ueberzeugung ."

„Was Sie nicht sagen, süße Lilly — ich hingegen fand
Sie damals reizender , als heute. "

An der ersten Querstraße blieb sie stehen, in der Annahme ,
daß er durch ihr Fortgehen zur Vernunft kommen und zurück¬
kehren werde / sie empfand in ihrer Seele Leonorens schmerzliche
Unruhe und fürchtete, ihr Grund zur Eifersucht zu geben, die
sie auf alle Fälle vermeiden wollte.

„Adieu, Baron , ich gehe hier hinunter , wo eine Kollegin
wohnt , die ich aufsuchen will ."

„Nun ist 's aber genug, Lilly," äußerte er in plötzlich ver¬
ändertem Tone , „lassen wir doch die alberne Maske fallen ,
was soll die Zimperlichkeit, an die ich nicht glaube, bedeuten ?
Komm."

Lilly sah ihn starr und sprachlos an, sie besaß diesem
Manne gegenübee so unzureichende Waffen und war sich dessen
bewußt / das Blut stieg ihr ins Gesicht und bedeckte es mit
Röthe der Scham .

„Sie denken , mir das sagen zu dürfen — weil — ich
damals — leichtsinnig gewesen bin, " erwiderte sie zitternd .
„Aber die Zeiten sind vorüber , jetzt soll mir niemand das Ge¬
ringste mehr nachsagen dürfen , und Sie , Eugen — von Ihnen
ist es einfach furchtbar , mich noch weiter Herunterreißen zu
wollen, wie Sie es schon gethan haben !"

rissen von ausbrausender Heftigkeit, einen zu starken Ausdruck
gebraucht, nur seine taktlosen Quälereien sie auf den Punkt ge¬
bracht hatten . Nach ihrer Meinung durften Eheleute niemals
in Gegenwart Fremder gewisse Familienverhältniffe berühren ,
viel weniger noch sie in herabwürdigender Weise als Gegenstand
der Belustigung Anderer benutzen . Wie unzart , ja wie roh hatte
Eugen sich heute Abend gegen sie benommen.

Leonore preßte ihre Hände gegen die schmerzende Stirn .
Ja — das war der sieglose Kampf — Eugen stellte sie un¬

ausgesetzt auf den Posten der Vertheidigung und Nothwehr , und
das wirkte so entmuthigend . Und dennoch — ist das Leben
überhaupt etwas anderes , als ein fortwährendes Ringen , und
hatte sie nicht am Altar gelobt, Leid und Freud mit ihm zu
tragen ? Konnte er für seinen Charakter , den sie vor der Ehe
hätte prüfen sollen? Verblendet und von stürmischer Liebe ge¬
leitet , sah sie jetzt die Täuschung ein — doch blieb sie nicht un¬
zähligen Frauen Vorbehalten? Gewiß , wie durste sie ein besseres
Loos verlangen . Eugen war ihr Gatte — das hieß geduldig
sein, alle die rebellischen Gefühle in dem empörten Herzen unter¬
drücken , um das in ihm hervorzusuchen, was auch gut und licht¬
voll war / denn noch wollte Leonore sich nicht gestehen , daß
unter den Schattenseiten ihres Mannes alles Licht erloschen
blieb.

Am nächsten Morgen , Eugen schlief noch nach der ver¬
bummelten Nacht, traf zur freudigsten Ueberraschung Leonorens
Axel von seiner Reise in Oesterreich ein, um wahrscheinlich, falls
die Bestimmung seines Hamburger Chefs nicht anders lautete ,
mehrere Wochen in Berlin zu bleiben / wortlos hielten die Ge¬
schwister sich lange umschlungen.

„Mein lieber, lieber Axel, welche Freude ! Und wie männ¬
lich hübsch Du geworden bist / der kurze Vollbart steht Dir aus¬
gezeichnet, " äußerte sie, den Bruder voll Stolz betrachtend. „Ich
wollte, Du könntest immer hier bei uns leben, Axel, Du bringst
den Sonnenschein unserer Heimath mit Dir ."

„So — ich dächte , Leonore, bei Dir müßte es mehr Sonnen¬
schein geben, als in der ganzen Haide da oben zusammenge-
nommen — kaum vier Monate verheirathet , oder spürst Du
etwa schon Mängel daran ?" Dann , nachdem er sie eine Weile
prüfend gemustert, in besorgtem Ton : „Du stehst blaß und an¬
gegriffen aus , Herz, was ist mit Dir ?"

Doch Leonore senkte die Wimpern , um seinem fragenden
Blick auszuweichen.

„Ich fühle mich nicht ganz wohl, es wird die Folge des
Klimawechsels sein / die Luft ist hier so matt und weichlich im
Gegensatz zu den kräfügen Brisen der Nordsee."

Es lag ein Ausdruck auf ihrem ganzen Wesen, der dem
Bruder ans Herz griff und ihm zu denken gab.

„Leonore — er behandelt Dich doch gut ?"

„Gewiß , Axel — sehr gut . Aber — sieh — Du kannst
Dir vorstellen — von Leonore Erichsen, der Pastorstochter aus
dem Haidedorf — bis zur Baronin von Ravens in der Haupt¬
stadt ist doch ein ziemlich gewagter Sprung — ich bin noch
allzu unsicher und muß mich erst hineinleben, das kommt so mit
der Zeit ."

„Darin magst Du ja Recht haben ."
Und während Leonore das Frühstück auftragen ließ und,

Axel zusehend , sich freute, wie vorzüglich es ihm schmeckte , sprachen
sie über hundert Dinge aus Haraldsholm , bis die Züge der jungen
Frau , vom Glück der Erinnerung übergoffen, einen verklärten
Ausdruck annahmcn . -

(FortMng folgt.)

„Pah — diese tugendhafte Entrüstung ist Wohl das Re¬
sultat der allerneuesten Heirathsausstchten , die sich bieten, was ?"
bemerkte Eugen spöttisch und in zunehmendem Aerger . „Ge¬
wöhnlich Pflegen solche Gelegenheiten stets dergleichen Sittsam -
keitsanfälle zu zeitigen / wer ist 's denn diesmal ? Also kommst
Du oder nicht ?" fügte er leiser und drohend hinzu, ihr Hand¬
gelenk mit festem Griff umspannend , als beabsichtige er , sie
zum Gehorsam zu zwingen.

„Nein und tausendmal nein — laß mich los , Eugen —
ich bitte Dich ! — Du bist schuld an all meinem Unglück, was
hast Du davon, mich ganz zu Grunde zu richten ? Ich bin
leichtsinnig gewesen , ja , doch Du bist der Einzige , der das weiß
und behaupten darf , jetzt muß die Sache ein Ende nehmen, für
immer ."

Und fort war sie . Hinterherlaufen konnte Eugen nicht ,
aber er stampfte mit dem Fuße vor verbissener Wuth . Die
dumme, alberne Person — was war denn der in die Krone
gefahren, daß sie, anstatt mit beiden Händen zuzugreifen, wie
er als selbstverständlich vorausgesetzt, ihm einen Korb gab ?
Nun , er würde schon die Gründe ihrer Weigerung heraus¬
bekommen — auf alle Fälle sollte sie den Streich , den sie ihm
heute gespielt, bitter bereuen . —

Wohin jetzt — nach Hause ? Das fehlte noch / wußte er doch ,
daß Leonore unruhig nach ihm aussah , und ihre größte Strafe
sein würde , sie so lange wie möglich warten zu lassen/ und kurz
entschlossen schlug er die Richtung nach den Linden ein , wo er
in einem Restaurant Bekannte anwesend wußte .

„So kann es nicht bleiben," sagte Leonore sich, als Eugen
und Lilly gegangen waren , „das ist ein fortgesetzter Kampf , in
dem ich unterliegen muß ."

Sie durchlebte im Geiste noch einmal die vergangenen Stun¬
den , maß und verglich ihr Benehmen und das seine und kam
stets von Neuem zu dem Resultate , daß, wenn sie auch, hinge¬

st o Kal e s.
Wilhelmshaven , 17 . Dez . Herr TheaterdirektorScherbarth

spielt auch in Varel , wie wir aus den dortigen Blättern ent¬
nehmen, allabendlich — trotz der vorgerückten Weihnachtszeit
— vor ausverkauften Häusern . Die Saison in Varel wird am
22 . geschlossen. Dann siedelt das muntere Völklein wieder
hierher über und wird hier noch 12 Vorstellungen geben , die
voraussichtlich noch bis zum ersten Drittel des Januar sich hin¬
ziehen . Um den alten Theaterfreunden den Besuch zu erleichtern,
wird ein Abonnement für 6 Vorstellungen eingerichtet werden.
Zuvorkommend wie immer wird Herr Direktor Scherbarth die
Mehrzahl der Theaterabende mit guten Novitäten ausfüllen ,
von denen er u . a . erst in diesen Tagen das noch jetzt in Berlin ,
Hannover und Bremen fast täglich auf dem Zettel stehende neue
Lustspiel Blumenthals „Gräfin Fritzi " nicht ohne Opfer er¬
worben hat . Von sonstigen Novitäten sollen zur Aufführung
gelangen ein von einem Wilhelmshadener verfaßter lustiger
Schwank , ferner „Im Reiche der Mütter ", „Circusleute ",
„Fernands Ehekontrakt ", „Die Mütter " usw. Also wiederum
ein sehr reichhaltiges und gewähltes Menu !

Litterarisches .
Weih nachts klänge . Zwölf beliebte Weihnachts-Lieder für Piano¬

forte oder Harmonium von Franz Schmidt . Preis 1 Mk. 20 Pfg . Text
20 Pfg . Verlag von H. Hintzen in Oldenburg i. Gr . Für das bevor-
" /ende Christfest kann es wohl kaum eine willkommenere Gabe geben als

se Weihnachtsklänge, welche ein Dutzend der schönsten und beliebtesten
Weihnachtslteder in leicht spielbarer Weise enthalten. Wir nennen nur :
„Dies ist der Tag , dm Gott gemacht u . f. w ." „O du fröhliche , o du Mae ,
guadenbringende Weihnachtszeit u . s. w ." „Stille Nacht, heilige Nacht
n . s. w." Diese Lieder verleihen dein Weihnachtsfeste erst die rechte Weihe ,
wenn ihre schönen und ergreifenden Weisw beim Lichterglanze und beim
Schimmer oes Tannenbaumes erklingen . Da diese Lieder leicht sptelbar,
einstimmig und mehrstimmig gesungen werden können , sollten dieselben auf
keinem Weihnachtstische schien .



Verkauf.
Das zum Nachlasse des verstorbenen

Schmiedemeisteis E . H . Rost zu
Jever gehörige, daselbst an der Kaak-
straße in unmittelbarer Nähe des
Marktplatzes belegcne

Wohnhaus
mit Stall n.

soll auf den 1 . Mai k. I . unter der
Hand verkauft werden und werden
Kaufliebhaber ersucht , sich zum Unter¬
handeln am

Donnerstag, den 19. d. M.,
AbeudS « Uhr .

im Hotel zum „schwarzen Adler '" Hie¬
selbst einzufinden.

Das Haus ist erst vor einigen Jahren
neu gebaut und befindet sich in einem
guten Zustande / in demselben ist bis
jetzt das Schmiedehandwerk betrieben,
es eignet sich aber auch für jedes andere
Geschäft, welches einen größeren Raum
erfordert , sowie für einen Schlächter
oder Viehhändler .

Bemerkt wird noch, daß bei irgend
angemessenem Gebote der Zuschlag er¬
folgen wird und daß auf Wunsch des
Käufers voraussichtlich der größte Theil
des Kaufpreises durch Uebernahme einer
Hypothek würde gedeckt werden können.

Jever , 10 . Dezember 1895 .
A. Tisnrens ,

Rechnstllr .

Zu vermieden
auf sofort ein fein wödl . Zimmer .

Peterstr. 2a, Part . , l.

Größtes Lager in

Taschenmessern
(über 200 verschiedene Muster) von
0,10 bis 10,00 Mark.

B . F . Kutftmav » .
Bismarckstr . 17, am neuen Markt.

Ausgezeichnete

KrrWih - Notlagen
auf Holz und Papier,

Schuitzwefier . Stemmeisen , sowie
WU " Werkzeugkasten "WU

empfiehlt billigst

A . A. Kul-lmann,
Bismarckstraste »? .

Prima Hannoversches

Keizeilbier ,
ausschließlich das echte aus der
altbekannten Brauerei von tlsear
Saruvmaun , Hannover , erhalte
ortlaufeud frische Seuduvgeu

und empfehle als ein feines , sehr
eetraetreicheS und stärkendes
Gesuudhritsdier , namentlich für
Schwache , Reeauvsleseenteu
und Wöchnerinnen bestens.

ES .
RU. Bei dem Ankauf von ähnlichen,

oft stark mit Saccharin verfälschten
Bieren wird Vorsicht anempfohlcn .

Zu verkaufen
eine junge , schwere , nahe am Kalben
stehende Knh .

H . Tadks «, Rüstersicl .
Für geheimeLeiden , sowie andere Krank¬

heiten.
vr . srrlkvi ' steli » , Sxeciakarzt,

Hamburg, Kolonnaden 54.
Briefl. Auskunft M . 1,00 in Marken.

L!dsr1 vlieddsk-vossae
Oniantirts Vsi rillsstillats .

Rsrsavät 1893 : fing Wim SMI4 Ul°k.
Ligsoer lVsinbon «iss Uausss.

OriginalMluogsn llsr Xsllsrsisu in
äen AsrLsn :

Mrs ktstM * ** *** L-M . Lini .
l»,Vif !. r,i >ji. Z. 4 . S . 8.

' /z . . . . .. 1.20 . 1.45,1 . 70 . 0 .20 .
Msäsrisgs bsi

l? . U. ^ 8ed « »zll «Ir «r, Loonstr.

Oognse
Soderer L vo., l-sogon.
In sllön preislsgön , gsrsniirt

rein,
limllö lllll llil. 8M »N,

smxüsllt

ii . öögsmsnn
Ailkölmstimk !, KöillgZl?. I

isitenkarten
iv Liiek- nml Mllärvck

Mtk A-rll rn sisAairtsr
cks/r br'WAsksrr

iÄr rsL r« Äsr 1,aAs, ckells »'Ma»r»r sottrtMrckrA
ös/rrslliAe-r Lö-r-rsn.

Special -Geschäft I . Ranges
in Butter, Käse, Eier und geräucherten Fleischwaaren.

Lun » rssrvvSart :
ff. Molkerei - u. Tafel -Butter , Speiseschmalz,

sämmtliche Käsesorten, sowie geräucherte Fleischwaaren ,
als :

Schinken, Cerv 'elatwurst, Plockwurst und andere
Wurstsorten re. re.

Rslnvl » I»1v8lKVU 14 <) 11 i
Ferner empfehle :

ff . Molkevei -Sühvahin -Alargavine ,
besonders schön zum Backen , sowie AW reines Riereufett "NW zum

Kochen und Braten .
Allen Hausfrauen sehr zu empfehlen :

Sämmtliche Wurftsorten, sowie Käse
i , hübschen Verpackungen ^ ^

als paffendes Weihnachts - Geschenk .
NvsNs EoNiSnung ! "

Mtz
ks ' Si ins N » u I !

Ksoßrls Uponser - Teilte
von

E . A . Schröder Sohn
ist die beste Haushaltungsseife. Sie
ist außerordentlich mild und sparsam,
absolut rein und Lbcrtrisft alle anderen
Seifen an Reinigungskraft, da sie Zu>
sätze enthält wie z . B . Salmiak, Ter
pmtin re ., die, ohne die Wäsche im
geringsten anzugreifen , enorm schmutz¬
lösend und reinigend sind . Zu haben
in allen besseren Kolonialwaarm-Ge
schäften . _
^Gänsefedern 60 Ufg ?

eue igröberei pr. Psd. : GSnseschlidchtsepM»,
' » >vie dieselben von der Sani fallen, mit all««
Tannen Psd . 1,50 M., füllfertige a«t ent-
»änbte GSnfchalüdanne » Pfd. L W., bell«
böhmische Gänsehalbd innen Pfund S,i0 M-,
russische Gänsedaunen Pfd. SA! M., prima
iveisxr Gänsedaunen Pfd 4,L0M. svan letzteren

> , k!den Svnen 8 bis 4 Pfd. zum großen Obsrbett
v- lli>, ausreichend ) versendet gsg. Nachnahme (nicht

! a , irr lg M.) « Ii -!tnv Lystis , Berlin 8 .,
l ri ^rn 'r. 46 . Vervackung wird nicht berechiret .
V Biele Anerkennuuasschreibt». >

Empfehle meine hier als gut be¬
kannten edlen

Kauarien - Molker.
G . Probst , Mittelstr . 8 .

K « II
in

b . Xskplen sic .
werden noch fortwährend
nommen .

gerne entgegen ge-

Billig r Billig !

LOO schöne große und kleine

MMnMMilM
mit starken Zweigen von 40 Pfg. an
bis 1,50 Mk.

Zedvepp . NknKmM .i ,
Börienstraße 14.

geschwüre , Flcchrcn , vcraliete Gc-
schlechtslciden heilt brieflich , schmerzlos
und billigst unter schriftlicher Garantie .
Kosten 4 Mark. 26- jährige Praxis .
Apotheker Lr . ävksl , Zürich , Ober-
dorsstraßc 10. WM- r i ^ her un¬
erreicht !

r ^ L
MskWk.

IIIII

Korfts Kaiseröl
uRexpis - irbKr »

Anerkannt bestes und sicherstes Petroleum.
MslMS llllkik Dcospkcie Mil Meße.

Echt zu beziehcirIdurch :

U . MZsnsr, MänWmtzp.

Waarenhaus

ZpseiLlLblksilWgfürllliMtznkskzfMisii .

Lange Minler-Patetols
jetzt L S « , V LV bis RL Mk .,

früher ! 2,00 , 14,00 , 16,00 bis 36 Mk.

Obige Mäntel stammen aus voriger Saison !
! und werden deshalb zn diesen Spottpreise »» !

verkauft.

Als Baumbehang
empfehle die so sehr beliebten

Habe , um mein großes Lager in
Gold - und Silber -Herren - und Damm -Uhren, sowoh
Repetir - und echten Glashülter Uhren, als auch den
billigsten gold . , silb. u . Double -Uhrketteu, Colliers in
den neuesten Mustern , Armbändern, Ringen , Brachen
Ohrringen, Regulateuren , Hängeuhren mit Vs und /«
Schlag, Musikwerken , Nähmaschinen und noch vielen
nicht genannten Sachen

zu räumen, zu den niedrigsten Preisen gestellt.
Reparaturen an Uhren, Gold- rr. optischen Sachen werden

schnell u . gut zu reellen Preisen ausgeführt.
Hochachtungsvoll

Roonftratze 80.

der Fabrik
WnIrSS't, NSL ' ASZ*, Pößneck,

in größter Auswahl .
Fern r Baseler Leckerly, Nürnb . Lebkuchen,

Elisen -, Maeronen - , Honigkuchen re.
Spec : Bergers Gerrnania -Caeao p Psd . 2,40.

Kn8t i.smmsi-8 , Nklkkstl. 85.
Mein Geschäft ist für Jedermann geöffnet .



Zu MikmMzGMknkm
empfehle eine große Auswahl

Ismen - KIsiüeiÄM
in allen Farben zu den billigsten Preisen.

Aeste in Kleiderstoffen
werden zum halben Preise ausverkanst

Vrvsk « ,
neue Wilhelmshav . Str . 33,

krämiirt mit koei ^ lon krtzi 86 v .

Kiüigimslinsii 1883.
! »snlsn 18N. »snncni' I8SS . !

Vas

von

rr . SIvpp » » » i » »
erlsndt sied, Idrs ^.ukmsrdsamdeit auk äis uns meiner xdotoAr . g-rüstiseden Anstalt

dervorAeZnnAenen

UGSKMASGNLLFGS
ANN2 desonäsrs din^uleniren .

'/iim ümorMM«» iVeilmllchkfiKe
^ oüe man , nm Mein ^.nktraA, sxeeiell VerArössernnZen , in Mer rVeise xereodt

zveräen rin dünnen, Bestellungen reekt IrM ^eitig nntzedsn.

7 riplsx
Ltsiiiistlct .
Xslisssticii.
Üö!tgi8iii!li .
kee- oil . 8M- . . .

s stick .
Als passendes Weihnachtsgeschenk empfehle als besonders aut
—^ „'Irlplox " n

Imtirte Dreistich -Nähmaschine , epochemachende Neuheit , näht Stepp-,
lten- und Zier- oder Stickstich , ohne Apparate an- oder ab-
chrauben , ohne besonderen Unterricht , „ VlstratltnT sbnltltz "
d ferner die hier so schnell beliebt gewordene „ L8Klvr " -Näh
ischine.

Meine gründlichen Kenntnisse als Fachmann mit großer , eigener
Paraturwerkstatt , bieten wohl die sicherste Gewähr, daß jeder Käufer
ll Nähmaschine bei mir stets reell bedient wird . Großes Lager
Maschinennadeln und allen anderen Ersatztheilen .

Hochachtungsvoll

RosEratze 13. IkmirMWW !

j' rgmilet
nolclene^ uncl
silberne'
Usäsillen

Cegeünöet— . f» > , uuor

5E ^
^ .8gW87k!k.ö0H

v2mpf - ^ 3fsee

^ 65ltzu.dilligLte

nenne ns «:

Sei ugsqoLÜZ

Iv8 , 80 , 88 , Oy 1YY lstLfx . äss ? f(t . swpksdlsn in stets

skisedvr ÜSstusK in Mlldvlnisksvvi , äis V «r -t » « t88tvN »: rL
von :

Verität , Nardtstrasse .
?vräiu .kuiä OorÄVS , Loonstrasse, im „Lotsten Kestloss".

„ „ Laut , nm Nardt ,
soll . I ^rsvSV , Loonstrasse 7.
cheiniTiell 1As,ÄS, Oüderstrasss 14.
r. Lrril 'be , ^ aUstrasse 12 .
linZs. Hinriolrs , neue N^ilstelwsstavenerstr .

H . Anrissen , Oöderstrasss .
s. IVlenblbL , Lismaredstrasse.

st . Loss .bL , „
stk inv . Vnsstesn . Illmensti-asss 21 .

u Repa-
rire «

besorgt
prompt

u . billig
18 . ? z»Wli» 8

Klaviertechniker O .,
Olclsnbm^.

8lims!8iisgsii nimmt »sei' L. ll Kmllir, !>!se,
»sosstegsss M , sntgsnsli .

SsSKnsbLvÄerLsIt , n .n .vL an Soiur - ru releitn ^ en äen xs -LLeuVs .A.

So estaesttungsvost

I r. Kloppnirmn ,
Viüsi »l»Krxsrs1r » 8 «v SO .

Meine

Vkihsichts - AMIlMz
ist eröffnet.

Ich empfehle in reicher Auswahl
sein mechanisch gearbeitete

Spielwaaren ,
als :

NollsIIstampfmnsekinon , binrslnv
Lvtriebsmoäbllo, Vampfsokillv ,
dsierns magiea, Ljvetromotors,
inänktionsappsrate , 7unken -
inöuiitorvn , ^voumulatorsn,
Klüdlämpvken

und viele hier nicht genannte Sachen.
Ferner führe ich ein großes Lager in

Ssromvtern , Ikvrmomslern ,
Hygrometern lMtMusntisii ) sie

Gleichzeitig bringe weine mit den
besten Werkzeugen eingerichtete

Werkstatt ^8
in empfehlende Erinnerung . Prompte
sachgemäße Bedienung .

Hochachtungsvoll

l '
. bleich . Mechaniker.

8t «oustroste 18 .

! 8e!l .MMe !cglisli ! llsiglöekliss ! j

Ichch- « I eiz»r«i-liM
von

Waarenhaus
K.H. KöhWM.1

Zmiettn
weiß mit bunter Kante , sowie

bunte

Damast- n JsqitarÄ-
Muster

in altdeutschem Geschmack, pr .
Stück

1 .25,1 .8V 1 S « —A.V« .

U . ^ iöwsysr , Lrömsu . !
Lu xros nuä äetall -kvsostLtt,

Filiale i» Wilhelmshaven , Roanstratze 92,
empfiehlt zu

Wcihnachts - Menkes i« Präieiii - PslkMlikii
zu 25, 50 und 100 Stück von 1,vv Mk . an

gute und preiswertste Cigarren eigener Fabrik,
sowie Import von echten Kavanna - u . S . Iekir -Nrastk - Kigarren ,

! egppt . , türk. , rnsftsch . etc. Hig»retten , tzaöallen , Hentkemen- Umrst pp .

LieserÄlvgerr für SchiffsansröstuMem rr. Mestru
zollfrei bei seemäßi!. er Verpackung unter Garantie .

Bersanür auch an Private .
' Lager in Meerschaumpfeifen und Spitzen , Cigarren-Taschen, Shag - u. !

Bruyidre -Pfeifen rc . — Auswahl in Cigarren-Spitzen .

Aeric«isr : Nk !8i6vävrt , Kosrißr. 92 .

! j8gSchgMU1k!tz

Wer sich ein anregindes , stür - !
mische Heiterkeit hervor >
rufendes Gesellschaftsspiel für Jung
und Alt erwerben will , verschaffe
sich das Schnappspiel. — Dieses
Spiel enthält viele farbige Bilder
und kostet in einem hübschen Etui j
nur 0,60 M . Bestens empfohlen vonÄlMppI

Gebrüder Kaderrrigs.
Empfing heute wieder 1 Waggon

Magrmm -BouNM in großer schöner
^Waare und empfehle ö 50 Klg . 2,50 M.
! frei Haus.

Ls . Lkr ^rerr « ,
Bismarckstraße 14.

ist sink NisvdmiA äer eäslsteil uuä LsLUStSL

lRoddastlses'gtzrösttzt^uLvIi äer 6LKSU .Aa7tl§ 6L 2rvUL -

ku?b äsr

WM LzM- lWöchkiszilsüRkl KIi g . KS.
MsäsrlaAS >8U äsn krsrsou von 80, 85, 90 nuä 100 ?k. psr

l/z xkä.-kavdst
in rillon inassKvdanäsa vvIsIlMsokLkteii.

Die GxpariUU -KMWlli
Iliisr L Lo. , llollmliml,

MeiMeße i>er LortwilllSer Erstz-BmeM,
empfiehlt ihr garantirt reines, sehr beliebtes Helle- und duukles BkäU »

Die Firma besitzt Brunnen von vorzüglichem Wasser und braut nur

feinste Qualitäts -Biere von anerkannt außerordentlicher Bekömmlichkeit.

Niederlage u. Special-Ausschank
nur beim Vertreter :

irodvrt Tissolt, KöilWraßk 53.



Stiefeletten .

Halb- und Hausschuhe.
Mall-, Kßic- und Spangenschuhe.
Damen -Knopfs und Schnürstiefel .

N ormLl - «sL ^ vrl8livk « I .

,itzschuhe für Damen , Kerren und Kinder.
Stulpsticfcl. Schnürstiefel.

NeuchrHe 8.
Kniestiefel.

6 ununlsottuk « . Sool8 - null !8vün « v8l1 « Lv1 .

n » IN s II a «I « II » v li uli » 8vlin « IIsn » 1i » ß « I

Vabifchnho. Rindovftiesel . Schulstiesel. Russen
Wt MW Krenz-Spangenstiefel und Schuhe. Letzte MM! Rur dei mir z« habe« !

DninöQ - IOsiäöiMoKz ,

Duwsn - u . XilläermüntsI

îVer ^ eiluiLedtskiükäliks d68or§en rvill, 8tuäiie AMiüolist weine 8eiinni6N8ter ,
äenn weine

können vveäer in ^ N8^ s,k1 nook ? rsi8 -

unä ver ^ nnäte Artikel , 3.18 :

OÄM6N - LIOU86N ,
8xö2iLl-^ .rtLs 1 :

Mräixkeit von irxenä einer 8eite nberboten veräen . Dklm6H - Hlll6I 'I '() 6 ^ 6 ,

» rriri».
- ^ ^ Lsv -L8^ « 886 SS

86li ^ Är26 86tiür26ii ,

I >Äll16ü u . Iilei rtzn H ^n686tiuti6.

üwpksdle WÄrl I/NAsr in 8ÜlnmtIiolwn

!e
»Is :

^ NAenklaxxen, ^ .rwbinäen, 8LlIenrin§6 , Lei88rinA6, Vinäen,Lrneköünäer, Lrn8tliütek6n, Liäet8, OLtkeäer , Ol^stir-
8xritri6n, LinneiiwSKlü86r, Lwöentel, Mteröeeken, Ürn^er-
linAs, 6fe8nnäk6it8dinäen , HoI^ oIl-IInterlLAen , Inäuetion8-
^ .WLrLte , InkLlLtivn8-^ .xx3r3t6, In^ eotion88xrit2en, Irri -
ALtoren, Iieiddinäen, k,nktki88en , NileknuiUnAer, Mleli-
prnker , NilodkoekLxxiÄrLts, Nikro8kope, Noo8VoÜ-Hnter-
IsFvn, ^ Ldsldlnäen , i^38KN8xnIer, Odrsxril^en, kerioäen -
Ki88en, ? lLtttn88-Lillis.Asn, Rk8xirLtoren , Rkenw3ti8wU8-
r^Ltte, 8g,uxer, LekILnede 3N8 katentKUnnni, 8te6dii6ok6n,8 prit 26n , LrEeks Ikerwoweier , ssiriebter uns 61138 , Urin -
ÜL8oden, VerbLnä ^ Ltte, VerknnäAL^e, 23dnk3l8l )ünä6r,2»dn1>nr8l6n , 2er8t8 .nl>er

nnä nvvü visls tnsr niellk densnnts ^ rüstvl.

Kl8 » »» rvk8tr » 88v IV

^ « I »4 lAILK !
Ne WMelmMiMlM Daiilpsmüsch-

mck DMAnstati,
M » rK » rv1Ir « i »8lr « 88v Ztr . 8 — S .

wäscht , stärkt und trocknet innerhalb zwei Tagen
größere Posten Wäsche , gleichviel welcher Art und
Größe die einzelnen Stücke find . Die Preise find
folgende :

bis 49 Stück 2 7 Pfg . ,von 59- 99 „ 6 „
„ 199- 199 „ „ 5

über 299 . , „ 4,5 .
'

IVO Mark erhält derjenige , welcher mir nach¬
weist , daß ich außer allerbester Seife , Soda und
Wasser noch irgend ein anderes Reinignngs - oder
Bleichmaterial zu dieser Wäsche verwende .

_ w . Helmstedt.

MchmihtstMllie,
worunter Edel - und Balsam »
tanne « , in allen Größen, biete
zur gefl . Auswahl an. Wie voraus¬
sichtlich sind schön garnirte Bäume sehr
sparsam und empfiehlt es sich , die Aus¬
wahl rechtzeitig zu machen. Die Bäume
werden gezeichnet , bis zur Abholung
rcservirt . Desgl . kleine zierlich ge¬
wachsene Tannenbäume in Töpsen .

<8. Stephau ,
Gärtnereien:

Ostfriesenstraße 28 u . 69, am Park.

Waareuhaus
KKUHrnlan ».
kr tzM MMtick.

ein- und zweiknöpfig, 4fach
Leinen, Pr . Paar 50 Pfg . und

75 Pfg.

MM'MvW
4fach Leinen, in verschiedenen
Fayons, pr . Dtzd . 4,50 Mk .

4sach Leinen, pr . Dtzd. 4,50 M .

>18
pr . Stück 50 Pf , 75 Pf .,

90 Pf .

mit bestem leinen Einsatz, pr.
Stück 2,50 M . und 3 M .

Ich führe in Wäsche nur aller¬
beste Qualitäten , für deren
Haltbarkeit ich weitgehendste

Garantie übernehme .

Vers. Anweisung z . Htettung von Trunksucht, mit
und ohne Vorwisscn . M. k ' alkvlihvrx ,
Berlin , Sieinmctzstr . 29 .

4H« kig ' s Saokpulvvp
ist das beste, Packet L 10 Pf . bei

lil «h . I, «hWlr»«n.

Dein Artikel

M Ri w
i» Wollt »ich Me

habe ich erhöhte Aufmerksamkeit geschenkt und ist es daher für
jede Jnterefsentin interessant und lohnend, meine wirklich groß¬
artige Auswahl in neuen und neuesten Ball- und Seiden¬

stoffen in Augenschein zu nehmen.

LkMtoM
Mohairstosse mit unvergäng¬

lichem Seidenglanz.
Popeline - Jnegnarbs mit
brillanten Seideneffekten Meter

1,80—2,50 Mk.
Boibes mit Seidenstreifen

Meter 1,80 Mk.
Ballsarbene Crepons

Meter 1,40—1,80 Mk.
Reinwollene Crepes Mtr .

80 Pf . bis 1 Mk.
Jede obiger Qualitäten ist in
allen neuen Farben vorräthig.

in gestickte » Batistroben und ge¬
stickten Batiststoffen , unverwüst¬

lich in der Wäsche.

LMsustoN :
Farbige Merveitteux in
reiner Seide Meter 2,80, 3,50 ,

4,00 Mk.
Farbige Armures , vor¬
nehmes , halbmattes Gewebe,

Meter 3,50 Mk.
Schwarze Cofinmeseiden
in reinseid: unbeschwerten Quali¬
täten Meter 1,50—5,50 Mk.
Ballsarbene Bengalines
mit brillanten Effekten Meter

2,60—3,00 Mk.

Mell ! MMM
für Ballkleider , in reiner Seide,
vorzüglich im Tragen , Meter

1,50 Mk.
Jede farbige Qualität habe ich
in mindestens 10 — 20 Farben

am Lager.

W-Ploim i« herrliche» Wo»s mb We».

k» tr»
« edaktion. Druck und « erlas von DH . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon M . 16 .)
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